
Bibelleseplan kompakt 2027  
 

Der „Bibelleseplan kompakt“ strebt keine vollständige Lesung der Bibel an, sondern möchte erste 

Begegnungen mit Texten und Themen der Bibel ermöglichen. Daher steht die Lesung längerer 

Texteinheiten der Bibel neben thematischen Reihen. Die Absicht ist dabei immer, Türen für das eigene 

Verständnis der Bibel zu öffnen. Die bewusst verkürzte Textauswahl, häufige Wechsel zwischen 

biblischen Büchern sowie die Konzentration auf die Kerngeschichte des Glaubens dienen diesem Ziel: 

die Liebe zu den Botschaften der Bibel und dem Gott der Bibel wachsen zu lassen. 

 

Am Neujahrstag wird die Jahreslosung (Jes 41,10) ausgelegt. - Am 2. Januar setzt sich die Lesung des 

Matthäus-Evangeliums fort, die schon in den Weihnachtstagen des Jahres 2026 begonnen hatte. Der 

Text ist auf sechs Abschnitte verteilt: Kap. 3 bis 4 (2.-8.1.); die Bergpredigt Kap. 5 bis 7 (1.-30.7.); 

Kap. 8 bis 9,34 (1.-10.2.); Kap. 9,35 bis 13,46 (27.8.-11.9.); Kap.13,54 bis 25 (11.10.-8.11.); Kap. 26 

bis 28 kann in der Passions- und Osterzeit gelesen werden (8.-30.3); Bestandteil der Lesungen sind 

auch die Serien „Seligpreisungen“ (1.-8.7.), „Vaterunser“ (18.-22.7.) und „Gleichnisse“ (6.-11.9.). 

 

Die Briefe des Neuen Testaments sind vertreten mit Abschnitten aus dem Philipperbrief (1.–8.5.), 

dem 1. Timotheusbrief (10.–16.11.) und dem Jakobusbrief (23.-30.4.). 

 

Aus dem Alten Testament umfasst der Leseplan darüber hinaus vor allem die Bücher Genesis* 

(1 Mose), aufgeteilt in vier Blöcke (Kap. 1–11 vom 9.–31.1.; Kap. 12–23 vom 18.2.–6.3.; Kap. 24–33 

vom 1.–22.4.; Kap. 37–50 vom 18.5.–12.6), 1. Könige (Kap. 1–19 vom 1.-26.8.), 2. Könige (Kap. 2-

23 vom 12.-30.9.) sowie eine Auswahl aus Ijob* (Hiob) (13.–28.6.) und Kohelet * (Prediger) (26.-

30.11.). 

Lesungen aus dem ersten Teil des Buches Jesaja (11.-16.12.) und die Serie „Jesus, der Retter ist da“ 

begleiten die Advents- und Weihnachtszeit  

 

Die Serien „Guter Umgang miteinander“ (11.-17.2.), „Du bist wertvoll“ (11.-15.5.), „Tiere als 

Symbol“ (4.-10.10.), „Was uns im Himmel erwartet“ (18.-23.11.) und „So ist Gott“ (1.-10.12.) 

wollen anregen, den Reichtum biblischer Zusammenhänge zu entdecken. 

 

An 16 Tagen ist die Lesung von Psalmen bzw. Psalmabschnitten vorgesehen. Im Textplan „kompakt“ 

sind Psalmtexte – anders als im Standard-Leseplan – in der Regel nur an bestimmten ausgewählten 

Stellen eingesetzt, um die Thematik vorhergehender Lesungen betend weiterzuführen oder um 

Übergänge oder Unterbrechungen zu schaffen. 

 

 

_________________________ 
* „Genesis“, „Ijob“ und „Kohelet“ sind die für ökumenische Bibelübersetzungen vereinbarten Bezeichnungen 
nach den Loccumer Richtlinien. Es gibt eine Reihe von Übersetzungen, die die aus der Lutherbibel 
gebräuchlichen Bezeichnungen verwenden. In diesen Fällen empfehlen wir – „1 Mose“, „Hiob“ bzw. „Prediger“ 
– anzugeben. 
 

 

Hinweis: 

Die Abgrenzung der Leseeinheiten richtet sich im Wesentlichen nach der Versteilung der „Gute Nachricht Bibel“ (2018). 

Wenn nicht nur die Bibelstellen der Bibellese angegeben, sondern auch die Bibeltexte abgedruckt werden, muss dafür eine 

Genehmigung bei den Rechteinhabern eingeholt und ein korrekter Copyrightnachweis aufgenommen werden. 


